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Der zweite Weltkrieg mit all 
seinem Leid liegt noch in naher 

Erinnerung. In Weeze setzen 
sich ein paar beherzte und 

mutige Männer zusammen, um 
über die Gründung einer 

Kolpingsfamilie zu diskutieren.

Am 24. Februar 1945 
wurde die St.-Cyriakus-
Pfarrkirche in Weeze von 
abziehenden deutschen 
Truppen gesprengt.
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Der erste Präses der

Weezer 

Kolpingsfamilie:

Kaplan Johannes 
Bours

Johannes Büren wurde

in der Gründungs-

Versammlung 1947 zum 

ersten Senior gewählt
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Wilhelm Mütter wirkte von 1939 
bis 1960 als Pfarrer der St.-
Cyriakus-Pfarrgemeinde in 
Weeze.
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Im Dezember des

Gründungsjahres

wurde Mechanikermeister

Heinrich Janssen 

(+ 1981)

zum ersten

Alt-Senior

der Kolpingsfamilie

Weeze gewählt.
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1949
Alt-Senior 

Heinrich Janssen

führte die Kinder

zum ersten 

Kinderfest.

In der ersten Reihe 
sehen wir 

Ernst Wennekers,

Willi Hendricks und

Egon Hünnekens.
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Viele Jahre führte die

Kolpingsfamilie Weeze 

Kinderfeste für alle Weezer Kinder

Durch.

Eine große Attraktion war das 

Kaninchen-Spiel

Aber auch Geschicklichkeitsspiele

Aller Art fanden immer großen 

Anklang
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1950 führte die Theatergruppe der Kolpingsfamilie

ein Theaterstück mit großem Erfolg auf.
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Karneval 1949
Hans Martens als Büttenredner (links),

rechts Sitzungspräsident

Heinrich Janssen, 

in der Mitte Walter Lucke
Der Kolping-Elferrat im Saale Arns
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Die Entwürfe der 
Spielgeräte für den von 
der Kolpingsfamilie
Weeze am Fährsteg 
erbauten Kinderspielplatz 
wurden von Alois 
Hendricks angefertigt.
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Alois Hendricks und Arnold Ponje beim 
Bau eines Spielgerätes

Die Kontakte zwischen Briten 
und Deutschen waren über 
viele Jahre vorbildlich. So 
renovierten im Oktober 1978 
Mitglieder der 15. Squadron
der RAF Laarbruch und der 
Weezer Kolpingsfamilie den 
Spielplatz am Fährsteg.
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Erstmalig in der 
Vereinsgeschichte 
richtete die 
Kolpingsfamilie Weeze 
als festgebender Verein 
die Kirmes 1975 aus.

Die Festkette trug 

Heinrich Janssen, seine

Adjutanten waren 

Willi Janssen (l.) und

Kurt van Hall



7

13

Die Kolpingbüste am Westchor unserer Kirche
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Zum Ende der 

Gemeindemission

wurde das von der

Kolpingsfamilie

erstellte Missionskreuz

eingesegnet.
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Das Wegekreuz

am Nierswanderweg
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6. September 
1997:

Übergabe der 
Festketten an:

Festkettenträger 
Erich Janssen

Adjutantin     
Hanni van Hall

Adjutant        
Alois Hendricks

Zum 50jährigen Jubiläum übernahm die Weezer 
Kolpingsfamilie die Aufgabe des Festgebenden Vereins zur 
Kirmes im September
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(v.l.n.r.)

Adjutantin Hanni van Hall, 
Vorsitzender Johannes van 
Hall, Leonie Hendricks, 
Adjutant Alois Hendricks, Ilka 
Janssen, Festkettenträger 
Erich Janssen, Bürgermeisterin 
Barbara Naus

Auch die Kolpingsenioren 
waren mit ihrer Fahne im 
Festzug vertreten.

Vorne (v.l.n.r.) Jakob 
Hendricks, Willi Janssen (+) 
und Fritz Halmanns
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Ein unvergessener 

Handwerker-Festzug zog 

am Kirmesmontag durch 

die Weezer Straßen

Der Festwagen der 
Kolpingsfamilie Weeze mit dem 
Festkettenträger, den Adjutanten 
und den Ehrengästen
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Foto oben:

Auch die Weezer Langjugend war 
dabei.

Foto rechts:

Der Wagen unseres 
Gründungsmitgliedes Willi Bauer
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Weeze

Schmiedestraße

Der Fahnenschmuck auf

der Schmiedestraße in

Weeze wurde vom 

Festkettenträger 1997 

und seinen beiden 

Adjutanten gestiftet.
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Der Vereinsbaum

wurde von der

Kolpingsfamilie Weeze

gestiftet und an der

Kevelaerer Straße

am 30. September 2000

Aufgestellt.
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Im Juli 2003

wurde von der

Kolpingsfamilie Weeze

an der Gocher Straße / 
B 9

eine Blumeninsel 

angelegt.



12

23

24

Das Wegekreuz

an der Kevelaerer 

Straße
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Die Kolpingsfamilie Weeze in Leipzig, Potsdam und Dresden

Die Frauenkirche

In Dresden
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